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Opmierksam a konkret –
politesch sinn!

Erny Gillen

Lëtzebuerg, 12. November 2010
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Shanghäi
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Lëtzebuerg
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Neiseeland
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Singapour
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Cluny Clervaux
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Lëtzebuerg

Groussregioun
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Photovoltaikanlage auf der Berliner Genezareth-Kirche
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Caritas in Veritate

Das Ende der Liebe

Benedikt XVI.
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Deus Caritas est, 7

„Wer Liebe schenken will, muss selbst mit 
ihr beschenkt werden.“
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Das Ende der Liebe

„Du kannst deine unbegrenzten 
Möglichkeiten nur dann verwirklichen, wenn 
du sie nicht mehr verwirklichen willst, wenn 
du deinen Narzissmus überwunden hast. 
Das ist die doppelte Botschaft der Freiheit.“

Sven Hillenkamp, Das Ende der Liebe, Gefühle im Zeitalter unendlicher Freiheit, 

Klett-Cotta Verlag, Stuttgart 2009
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Looss viru blénken d'Fräiheetssonn,

Déi mir so laang gesinn!
Looss viru blénken d'Fräiheetssonn,
Déi mir so laang gesinn! 
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Artikel I-2, Art. 1a

„Die Werte, auf die sich die Union gründet, sind die 
Achtung der Menschenwürde, Freiheit, 
Demokratie, Gleichheit, Rechtsstaatlichkeit und die 
Wahrung der Menschenrechte einschließlich der 
Rechte der Personen, die Minderheiten 
angehören. Diese Werte sind allen Mitgliedstaaten 
in einer Gesellschaft gemeinsam, die sich durch 
Pluralismus, Nichtdiskriminierung, Toleranz, 
Gerechtigkeit, Solidarität und die Gleichheit von 
Frauen und Männern auszeichnet.“

Quelle: Artikel 1a EUV-Lissabon
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Friedrich Nietzsche

Die fröhliche Wissenschaft
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Das Ende der Liebe

„Noch vor nicht langer Zeit befand der 
Mensch sich im Kampf mit der Ordnung. 
Heute befindet der Mensch sich vornehmlich 
im Kampf mit sich selbst.“

Sven Hillenkamp, Das Ende der Liebe, Gefühle im Zeitalter unendlicher Freiheit, 

Klett-Cotta Verlag, Stuttgart 2009
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Zukunftsdësch
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Merci!


